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Seraina Bucher   Andrea Reifler-Köppel 
Sägestrase 11, 9435 Heerbrugg  Hauptstrasse 110, 9434 Au 
seraina.bucher@hotmail.com areifler@gmx.ch 
 
Redaktionsschluss der UP im 2010 
Ausgaben Nr: Redaktionsschluss: Postaufgabe: Erscheinungs Datum: 
3 22. Mai 02. Juni 04. / 05. Juni 
4 24. Juli 03. August 05. / 06. August 
5 25. September 05. Oktober 07. / 08. Oktober 
6 20. November 30. November 02. / 03. Dezember 
 
Es sind alle Vereine herzlich eingeladen, ihre Vereinsberichte von allen 
Anlässen bei uns zu veröffentlichen. 
 
Geburtstage 
April: 
20. Kobelt Ruedi, Marbach  67 Jahre 
27. Lippuner Heinrich, Grabs 78 Jahre 
Mai: 
03. Rothenberger Margrith  75 Jahre 
04. Thür Peter, Altstätten  43 Jahre 
05. Nüesch Arnold, Balgach 76 Jahre 
09. Hutter Xaver, Gams  57 Jahre 
16. Bösch Bruno, Rüthi  62 Jahre 
Juni: 
03. Dahinden Josef, Goldach 87 Jahre 
09. Thür Paul, Lüchingen  70 Jahre 
 
Agenda 
17. April Ehrenmitgliedertag  Rüthi 
24. April Vergleichswettkampf Aktive  Gams 
07. Mai Rheintaler Leichtathletikmeisterschaft Balgach 
21. Mai RMFM (Fit und Fun)  Balgach 
29./30. Mai Frühjahrsmeisterschaft Geräteturnen Gams 



Peter Hutter

9451 Kriessern

Tel. 071 755 32 22 
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Berichte von Verbandsanlässe 
 
Teilnahmerekord am 7. Hallenmeeting Leichtathletik. Das Hallenmeeting des 
Kreisturnverbandes Rheintal ist Jahr für Jahr ein 
Höhepunkt während der Hallensaison der Rheintaler 
Jugendrieglerinnen und Jugendriegler. Circa 350 
Kinder – so viele wie noch nie – kämpften gestern um 
die Kategoriensiege. Erstmals nahmen nebst den 
Vereinen im Einzugsgebiet des Kreisturnverbandes 
zwischen Buchs und Steinach auch zwei Gastvereine 
mit: Ganterschwil und Speicher. „Dieser Umstand trug 
wohl dazu bei, dass wir dieses Jahr einen 
Teilnahmerekord feiern dürfen, aber nicht nur“, freute 
sich OK-Präsident Markus Baumgartner und fügte an: 
„Wir sind weiterhin offen für neue Vereine.“ 
 
Wettkampf hat sich etabliert 
Einer der Faktoren für einen erfolgreichen Wettkampf 
ist die Berechenbarkeit. Jahr für Jahr ist das Austragungsdatum im Februar 
platziert, Jahr für Jahr sind es mit Weitsprung, Ball/Kugel und Sprint dieselben 

Disziplinen und Jahr 
für Jahr kann der 
Kreisturnverband auf 
ein hervorragend 

abgestimmtes 
Organisationskomitee 

zählen. „Wir möchten 
bewusst ein spezielles 
Ambiente erzeugen, 
indem wir die Kinder 
beispielsweise mit 
Musik einlaufen 
lassen“, ergänzt 
Markus Baumgartner. 
Dies ist ein weiterer 

Erfolgsaspekt. Neben dem Wettkampf freuen sich die Buben und Mädchen auf 
die Stafetten – der Teamsprint lässt die Aegetenhalle jeweils kochen. 
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Baumgartner freute sich, dass der Wettkampf reibungslos über die Bühne ging. 
Während des ganzen Tages herrschte reger Betrieb auf den 
Wettkampfsschauplätzen. Das Hallenmeeting ist der Beweis dafür, dass 
sogenannte Sommersportarten auch während der Winterolympiade grosse 
Beliebtheit geniessen. (sta)  
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Ausschreibungen Verbandsanlässe 
 
Ausschreibung 
 
Rheintaler Meisterschaft  
Frauen und Männer, 21. Mai 2010 
 
Organisator:  Kreisturnverband Rheintal 
Verein:  FR / MR Balgach 
Datum:  Freitag 21. Mai 2010 
Ort:   Sportanlage Riet, Balgach 
 
Wettkampf:  Fit & Fun Dreikampf 
 
 
Fit und Fun 
 
Dreikampf  
mit den Disziplinen: FF1 / FF2 / FF3 
  
   - Pro Gruppe sind min. 8 Turner/innen erforderlich 
 
   - Ein Verein kann mit mehreren Gruppen starten 
   - es gelten die Weisungen Fit + Fun 2010 
  
Auszeichnung:  Jede Gruppe erhält ein Naturalpreis 
Startgeld:  CHF 50.-- pro Gruppe  
Kampfrichter:   bis 8 Turnende � ein Kampfrichter zu stellen 
   ab 9 Turnenden � zwei Kampfrichter zu stellen 
   Die Kampfrichter müssen den Kurs vom 
   17. April 2010 in Marbach absolviert haben. 
 
Die Anmeldung und die Wettkampfvorschriften können auch unter 
www.kreisturnverbandrheintal.ch heruntergeladen werden. 
 
 
 
 
 
 
  

 
Das ist der ideale Vorbereitungswettkampf auf den Kant. Sport Fit-Tag oder 
für das Rheintaler Turnfest in Rüthi. 
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Anmeldung 
 
 
 
Verein  .................................................................... 
 
Name / Adresse / Telefon .................................................................... 
 
Verantwortliche Person .................................................................... 
 
   .................................................................... 
 
   .................................................................... 
 
 
Fit und Fun 3-Kampf 
Anzahl Gruppen …………………. mit ………….. TI/TU (Gesamtanzahl 
     Turnende) 
 
Kampfrichter/innen (Kampfrichterkurs 17.04.2010) 
 
1. …………………………………………………………………….. 
 
2. …………………………………………………………………….. 
 
3. …………………………………………………………………….. 
 
Ort / Datum  Unterschrift 
 
.......................................................................................................... 
 
Anmeldung an:  Monika Lippuner,  Spitalst. 25,  9472 Grabs  
   Tel. 081 771 30 40,  Fax 081 771 30 40,  
   Mob 079/282 85 80 
   E-Mail    nona@bluewin.ch 
 
   oder via Internet  www.kreisturnverbandrheintal.ch 
 
Einzahlung an:  Alpha Rheintal Bank, (Kreisturnverband Rheintal) 
   PC 30-38154-9, 161.869.169.02 
 
Termin Anmeldung und Einzahlung spätestens bis 30. April 2010 
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Der Thaler Crosslauf 2010 findet am 1. Mai 2010 statt. 
 
 
Anmeldeschluss:  16. April 2010 
 
Nachmeldungen:  Bis eine Stunde vor dem 
   Kategorienstart möglich. 
   Nachmeldegebühr Fr. 5.-  
   pro Person.  
   Ummeldungen sind gratis. 
 
Startgeld:   Das Startgeld ist gleichzeitig mit der Anmeldung zu  
   bezahlen. Die Kontoinformationen erhalten Sie  
   nach der Anmeldung. 
 
Startnummern:  Die Startnummern sind bis 30 Minuten vor dem  
   Kategorienstart beim Wettkampfbüro abzuholen. 
 
Garderobe:  Die Garderoben befinden sich in der  
   Turnhalle Feld. 
 
Versicherung:  Versicherung ist Sache der Teilnehmer. Der  
   Veranstalter lehnt jede Haftung ab. 
 
Auszeichnungen:  Kategorien a-m: Das erste Drittel erhält eine 
    Medallie. Kategorie MUKI/VAKI: es wir ein  
   Turnerkreuz abgegeben. Kategorien n-w: Die  
   Teilnehmenden erhalten einen Naturalpreis. 
 
In allen Kategorien werden die drei Erstplatzierten an der Rangverkündigung 
ausgezeichnet. 
 
In allen Kategorien wird der/die Rheintaler Crossmeister/In an der 
Rangverkündigung ausgezeichnet. Es können nur Mitglieder des 
Kreisturnverbandes Rheintal Crossmeister/in werden. 
 
Rangverkündigung:  Kategorien a-h: ca. 13.00 Uhr 
   Kategorien n-w: ca. 15.45 Uhr 
 
Verpflegung:  Alle Teilnehmer erhalten nach dem Wettkampf  
   warmen Tee. Es wird eine Festwirtschaft geführt. 
 
Start/Ziel:  Der Start- und Zielbereich sind auf dem Sportplatz  
   Oberfeld in Thal. 
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Der Crosslauf findet bei jeder Witterung statt! 
 
Weitere Informationen und Anmeldung auf http://crosslauf.tvthal.ch 
  



Wir vermieten unseren Gewölbe-Keller

Der ideale Raum für;

- Familienfeste
- Firmenessen
- Geburtstagsfeiern
- Vereinsanlässe
- usw.

Degustation unserer Produkte

Spezialitäten von unserm Bauernhof

Erdbeerwein
Erdbeerschaumwein

Zwetschgenwein
Zwetschgenschaumwein

Grosses Kürbis-Sortiment

Jeden Freitagmorgen von April -
November Bauernmarkt in St. Gallen

Im Juni Erdbeeren zum
Selberpflücken

Blumenfelder zum Selberschneiden in
St. Gallen, Goldach, Rorschacherberg
und Staad
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15. Rheintalcup, 10./11. April 2010 in Widnau 
 
Kunstturnen auf hohem Niveau wird am Wochenende vom 10./11. April 2010 in 
der Sporthalle Aegeten in Widnau zu geniessen sein. An diesem Datum 
organisiert das Trainingszentrum Rheintal zum fünfzehnten Mal den 
traditionellen Rheintalcup. 
Die kontinuierliche, langjährige Aufbauarbeit des TZ Rheintal hat zu einem 
grossen Umbruch geführt. Zwei Turner haben die Selektion fürs Schweizer 
Juniorenkader, vier fürs Nachwuchskader geschafft und deshalb das TZ 
Rheintal Richtung Magglingen bzw. Regionales Leistungszentrum Ost in Wil 
verlassen. Trotzdem gilt der Rheintalcup für sie natürlich weiterhin als 
Heimwettkampf, wo sie für ihre ehemaligen Trainer Ehre einlegen möchten. 
Konkurrenz erwächst ihnen aus dem hochkarätigen internationalen 
Teilnehmerfeld, welches den Rheintalcup schon seit Jahren gern besucht. Top-
Athleten aus den Niederlanden, Belgien, Frankreich, Grossbritannien, 
Österreich, Deutschland, Kroatien, Ungarn und Bulgarien werden in Widnau für 
Spektakel sorgen. Am Samstag messen sich die höchsten Klassen im 
Mehrkampf, und vor allem die Gerätefinals am Abend sollte sich kein Kunstturn- 

 
Der Nachwuchskader-Turner Nicola Graber, der letzten Sommer vom TZ 
Rheintal zum neu errichteten Regionalen Leistungszentrum Ost in Wil 
wechselte.  



SEIT 1998

Druck-Center Stieger AG))
 
 

Bahnhofstrasse 5  •  CH-9463 Oberriet  •  Telefon  071 760 05 60
  info@druckcenter-stieger.ch  •  www.druckcenter-stieger.ch

GESTALTUNG � DRUCK � DIGIPRINT

KAMMER
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Fan entgehen lassen. Dort werden nämlich am Boden und am Reck die besten 
Einzelturner des P5 und P6 um Prämien kämpfen, was Kunstturnen vom 
Allerfeinsten verspricht. 
Am Samstagmorgen und am Sonntag werden die jüngeren Turner des 
Einführungsprogramms und der Kategorien P1 bis P4 ihr Können präsentieren, 
und man darf gespannt sein auf das Abschneiden der zahlreichen 
Einheimischen. 
Dieses Jahr werden am Rheintalcup auch wieder die St. Galler Kantonalmeister 
in allen Kategorien gekürt, und gleichzeitig ist es der 2. Wettkampf im Rahmen 
des Ostschweizer Cups. Hier werden die Sieger aus einer Serie von 3 bis 5 
Turnieren unserer Region ermittelt. 

 
Neben den Wettkämpfen wird ein 
attraktives Rahmenprogramm 
geboten. So begleiten z.B. die 
tschechischen Meister der 
Majoretten an beiden Tagen die 
Gerätewechsel und Ehrungen. 
Verfolgen Sie also mit uns 
spannende Darbietungen und 
lassen Sie sich von der bestens 
eingerichteten Festwirtschaft 
verwöhnen. Organisatoren und 
Kunstturner des TZ Rheintal freuen 
sich auf zahlreiche Zuschauer. (eg) 
 
Weitere Informationen finden Sie 
auf www.tzrheintal.ch. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Bildlegende: Joshua Fehr, TZ Rheintal, am Reck 
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Berichte aus den Vereinen 
 
Silbermedaille für Nadine Wahl in der Königsklasse 
 
In Gland (VD) fanden die 12. schweizerischen Gymnastik Testtage statt, der 
wichtigste Anlass des schweizerischen Turnverbands für Testturnerinnen. Die 
Gymnastikgruppe konnte mit 4 Turnerinnen und 4 Wertungsrichterinnen den 
Wettkampf bestreiten. 
 
Samstag Aktivtest 4 
Der Wettkampf begann am Samstag mit dem Jugendtest 3 und dem Aktivtest 4. 
Im Test 4 waren Annika Künzler und Julia Tobler waren die einzigen 2 
Deutschschweizerinnen zwischen den Total 40 Turnerinnen aus dem Tessin 
und der Westschweiz. Es waren für die jungen Mädchen die ersten 
Schweizerischen Testtage. Annika Künzler musste im ersten Block antreten. Die 
Nervosität war gross und die Wertungsrichterinnen mussten den Rhythmus erst 
noch finden. Mit viel Ausstrahlung und Engagement präsentierte Annika ihre 3 
Übungen mit Keulen, ohne Handgerät und Ball, dem doch sehr strengen 
Wertungsgericht. Die kleinen Ungenauigkeiten blieben nicht unentdeckt und 
somit erturnte sich Annika den 35. Schlussrang. Julia Tobler hat das Problem 
mit den Wertungsrichterinnen weniger, da sie im letzten Block um 17.00 Uhr 
starten konnte. Mit viel Sicherheit und Präzision zeigte sie ihre 3 Übungen dem 
Publikum und erreichte den 18. Platz. Somit verpasste sie die Auszeichnung nur 
um 2 Ränge. 
 
Sonntag Aktivtest 7  - die Königsklasse 
Der Test 7, die höchste Teststufe, besteht aus vier Teilübungen mit den 
Handgeräten Ball, Reif, Keulen und Band. Hier war Konstanz über vier mit 
Schwierigkeiten gespickte Übungen gefordert. Nadine Wahl und Annina Rordorf 
erturnten sich im Vorjahr im Test 6 die Plätze 1 und 2. Turnerinnen, die einen 
Test an den Testtagen gewonnen haben müssen eine Teststufe höher antreten. 
Somit lernten die Turnerinnen den schwierigen Test 7 mit 4 Teilübungen in 
einem Jahr. Die intensive Vorbereitungszeit hat sich gelohnt. Im ersten Block 
des Tages musste sich Annina Rordorf dem Wertungsgericht präsentieren. Die 
Übungen mit Reif und Band sind ihr trotz Nervosität gut gelungen, jedoch bei 
den Teilen mit Keulen und Ball haben sich kleine Fehler und Patzer 
eingeschlichen. Mit einem Rückstand von 0.05 Punkten verpasste sie den 4. 
Platz resp. auch die Auszeichnung und belegte den sehr guten 5. Platz im 
starken Teilnehmerfeld. 
 
Nadine Wahl konnte mit der Nervosität besser umgehen und es gelang ihr 3 
Übungen konstant zu turnen, jedoch beim Ball gelang nicht alles nach Wunsch. 
Auch bei ihr haben sich kleine Unsicherheiten eingeschlichen, die jedoch nicht 
ins Gewicht vielen. Der 2. Platz war ihr sicher. Siegerin der schweizerischen 
Testtage wurde Pauline Van der Bent aus Veyrier. Sie war eine Klasse für sich 
und hat mit einem Vorsprung von 2 Punkten den ersten Platz verdient. 5.  
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Der Wettkampf fand seinen Ausklang mit der Schweizer Nationalhymne und gab 
dem gelungen Tag den richtigen Abschluss. 
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14./15. Februar Ski Weekend STV Salez-Haag in Parsenn 
 
Pünktlich um 6.45 Uhr trafen sich 18 Mitglieder des Turnvereins zum 
diesjährigen Ski  Weekend. 
2 Stunden später stand die ganze Gruppe 
auf den Skiern. Die erste Station war die 
Parsennhütte, wo man das Gepäck für die 
Nacht deponierte. Einige mussten sich 
zuerst mit Kaffee und Gipfeli stärken, 
während die anderen bei traumhaftem aber 
kaltem Wetter die Pisten erkundeten. Vor 
dem Nachtessen  traf man sich wieder an 
der Schneebar der Parsennhütte. Kleinere 
Probleme, wie „kein Kaffe-Lutz“  infolge 
Wassermangels, wegen eingefrorenen Wasserleitungen, wurden plötzlich zu 
grösseren, denn auch das WC und die Dusche konnten nicht benutzt werden. 
Die Getränke wurden nun eher langsam getrunken, aus Rücksicht auf die ja 
ohnehin schon eher volle Blase. Einige verkürzten sich die Wartezeit bis zum 
Z’nacht mit einer Rundfahrt in dem Pistenfahrzeug.  Kurz vor dem 4-gängigen 
Nachtessen floss das Wasser zum Glück wieder und alle waren froh, dass das 
„WC“ wieder funktionierte.   
Zwischen Vorspeise und Hauptgang  wurde mit Spannung der Sprung von 
Simon Amann beim Olympischen Skispringen verfolgt.  Besser als das Dessert 
war die Goldmedaille von Simi. Natürlich musste sofort mit einem Grappa auf 

unsere 1. Olympische Medaille angestos-
sen werden. 
Mit Singen und Tanzen zur Musik von DJ 
Doris klang der Abend gemütlich aus. Trotz 
einer, für einige kurzen Nacht wurde das 
Frühstückbuffet um 8.00 Uhr sehr geschätzt. 
Dem  sonnigen Wetter zu liebe, standen wir 
am Sonntag schon früh auf der Piste und 
genossen die frühen Morgenstunden bei gut 
präparierten Pisten und genügend Platz 
zum Carven. Etwas Müde vom frühen 

Aufstehen nahm man das Mittagessen etwas früher ein. Den angebrochenen 
Nachmittag verbrachten einige skifahrend andere bei einem feinen Kaffe, 
serviert von dem lustig verkleideten Servicepersonal. Der einfache Appenzeller  
oder auch die hübschen blauen Schlümpfe liessen einen die Fastnachtszeit 
auch auf über 2000m über Meer nicht vergessen. 
Um 15.30 Uhr trafen sich alle zur gemeinsamen Rückreise wieder. Um dem 
Stau auszuweichen wurde spontan beschlossen das tolle Wochenende mit 
einem kleinen Imbiss in einer Pizzeria in Davos abzuschliessen. 
Dem Organisator Mario Dütschler sei für das wunderbare Wetter und die tolle 
Organisation herzlich gedankt. 
Ae/21.02.2010  
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33 Rüthner im Schnee 
 
Normalerweise beginnen Berichte über ein Skiweekend in etwa so: "Um 06.45 
Uhr besammelte sich eine Schar von 33 Turnerinnen und Turnern aus Rüthi bei 
der MZH Bündt. Mit dem Car fuhren diese bei herrlichem Wetter nach Davos 
...". Eigentlich könnte dieser Bericht ebenfalls so beginnen. Könnte? Ja, denn 

leider war weit und breit kein Car 
zu sichten. Aber für eine 
routinierte Organisatorin wie 
Erika Eicher alles kein Problem. 
Ein kurzes Telefongespräch und 
mit zwanzig Minuten Verspätung 
gelangte die ungeduldige 
Gesellschaft doch noch am 
Zielort an. Gepäck verstauen, 
Skispass fassen, aufs 
Jakobshorn fahren, Skier 
anschnallen und bei prächtigem 
Wetter ab auf die Piste. Es ist 
wohl allen klar, dass die einen 

eher die guten Schneeverhältnisse ausnutzten, währenddem die anderen eher 
die Hüttentauglichkeit testeten. 
 
Jedenfalls trafen gegen Abend alle wieder bei der Ischalp ein. Es bestätigte 
sich, dass auch der zweite Organisator Reto Heeb gute Arbeit leistete und die 
Unterkunft optimal ausgesucht hat. Und 
dass auch unsere Nachbarn des KTV 
Oberriet vor Ort waren, tat der guten 
Stimmung keinen Abbruch - ganz im 
Gegenteil. Bis zu später Stunde wurde 
gemeinsam, gejasst, gelacht und 
getanzt. 
 
Leider tanzte wohl auch Petrus etwas 
zu lange, jedenfalls blieb es den 
ganzen Sonntag bewölkt und am 
Nachmittag fiel sogar noch Schnee. 
Nichts desto trotz konnten nochmals einige Abfahrten genossen werden, bevor 
es wieder Richtung Rheintal ging. Abschlusszitat einer Teilnehmerin: "funny fun-
weekend gsii". 
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Turner auf ungewohnten Terrain 
 
Vergangenen Sonntagnachmittag trafen sich die Turner der beiden Vereine STV 
Balgach und STV Marbach zum traditionellen Eishockeymatch. Gespielt wurde 
auf der Eisbahn in Hohenems. In diesem Jahr wurde jedoch unter Sonnenlicht 
gekämpft, anstatt unter abendlichem Flutlicht. Somit kamen die Mannschaften in 
den vollen Genuss der offenen Eisbahn. 
Die Balgacher als 
Titelverteidiger gaben 
bereits ab der ersten 
Minute den Ton an und 
zwangen den STV 
Marbach zu Fehlern. Diese 
Fehler wurden bald mit 
Toren bestraft, und zwar 
gleich in dreifacher 
Ausführung. Die 
Unterrheintaler gewannen 
die ersten 20 Minuten 
souverän mit 3:0 Toren. 
Die Oberrheintaler mussten 
sich somit für den weiteren 
Verlauf des Spieles klar steigern um nicht schon wieder eine Eishockey-
Schlappe zu erhalten. Dies gelang den Marbacher im 2. Spieldrittel, das 
Mitteldrittel endete ausgeglichen mit 1:1. 
Für die Marbacher musste jedoch unbedingt ein Sieg in dieser Partie her, dies 
spürte man auch zum Auftakt des letzten Drittels. Sie gingen im Schlussdrittel 
gleich mit 2:0 in Führung. Doch für den Ausgleichstreffer reichte es jedoch nicht 
mehr. Es kam noch schlimmer, den Balgacher gelang es bis zum Spielende 
noch 2 zusätzliche Treffer zu erzielen. Somit endete die Partie mit einem 
verdienten Sieg (Endresultat 6:3) für den Unterrheintaler Turnverein. Balgach 
setzt somit die Siegesserie im Eishockey fort.  
Die Marbacher freuten sich jedoch mit Ihrem Patenverein STV Balgach über 
diesen gelungenen und gesellschaftlich wertvollen Anlass. Bei diesen Begeg-
nungen steht nicht das Siegen im Vordergrund, sondern die Freundschaft und 
die Geselligkeit. Bereits im diesem Sommer stehen die beiden Vereine als harte 
Konkurrenten auf dem Sportplatz. Als turnerischer Höhepunkt steht bei Beiden 
das Kreisturnfest in Rüthi im Terminkalender. Hat in Rüthi allenfalls der STV 
Marbach die Nase weiter vorne? Ende Juni wird es auf diese Frage sicher eine 
Antwort geben. 
 
Kurztelegramm: 
STV Balgach : STV Marbach 6:3 (3:0, 1:1, 2:2) 
Ort:   Kunsteisbahn Herrenried, Hohenems 
Datum/Zeit:  07.03.2010 / 16.45 Uhr
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